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Diese Prüfung besteht aus vier Aufgaben. Die Aufgaben 1., 2. und 3. müssen komplett beantwortet 
werden. Bei 4. beantworten Sie nur EINE der beiden Aufgaben. 

 

1. Lesen Sie den folgenden Text und beantworten Sie die Aufgaben. (2,5 Punkte) 
 

Gentrifizierung ist ein Prozess, der in vielen Städten weltweit zu beobachten ist. Dabei werden ehemalige 

Arbeiterviertel oder sogenannte „Problemviertel“ aufgewertet und ziehen so eine neue, wohlhabendere 

Bevölkerungsschicht an. Dieser Wandel hat verschiedene Ursachen: Oft sind es junge, kreative Menschen, 

Künstler oder Studenten, die sich zunächst in solchen Vierteln niederlassen, weil die Mieten noch niedrig sind. 

Sie schätzen die oft noch intakte Bausubstanz und die besondere Atmosphäre dieser Viertel. Doch ihr Zuzug 

führt zu einer steigenden Nachfrage nach Wohnraum, was wiederum die Preise in die Höhe treibt. Später 

folgen dann oft Immobilieninvestoren, die in die Sanierung der Häuser investieren und die Mieten weiter 

erhöhen. Dadurch werden die ursprünglichen Bewohner, oft Menschen mit geringem Einkommen, verdrängt. 

Sie können sich die steigenden Kosten nicht mehr leisten und müssen aus ihrem Zuhause wegziehen. Die 

Gentrifizierung hat sowohl positive als auch negative Folgen. Auf der einen Seite führt sie zu einer Aufwertung 

der Viertel, zu einer Verbesserung der Infrastruktur und zu einem vielfältigeren kulturellen Angebot. Auf der 

anderen Seite führt sie zur Verdrängung der ursprünglichen Bewohner, zur Zerstörung der sozialen Strukturen 

und zu einer Monotonisierung der Stadt. 

1.1. Geben Sie an, ob die folgenden Aussagen richtig (R), falsch (F) oder im Text nicht erwähnt (NE) 
sind. Zitieren Sie bei den Antworten richtig oder falsch die Textstelle, die Ihre Antwort belegt. (1,5 
Punkte) 

1.1.1. Der Begriff „gentrification“ wurde ursprünglich 1964 von der Engländerin Ruth Glass geprägt. 
1.1.2. Gentrifizierung betrifft vor allem die teuersten Viertel. 

1.1.3. Künstler und Studenten sind oft die ersten, die in gentrifizierende Viertel ziehen. 

1.1.4. Durch die Gentrifizierung werden die sozialen Strukturen in den betroffenen Vierteln erhalten. 

1.1.5. Ursprüngliche Bewohner mit geringem Einkommen können sich die höheren Mieten oft nicht mehr 
leisten und werden verdrängt. 

1.1.6. Gentrifizierung hat ausschließlich negative Folgen. 

 

1.2. Jede Frage hat drei mögliche Antworten, von denen nur eine richtig ist. Geben Sie die richtige 
Antwort an. (1 Punkt) 

1.2.1. Was ist Gentrifizierung? 
A. Die Vergrößerung einer Stadt. 

B. Die Aufwertung eines Stadtteils. 

C. Die Verkleinerung eines Stadtteils. 

 
1.2.2. Wer wird durch die Gentrifizierung oft verdrängt? 
A. Reiche Menschen. 
B. Menschen mit geringem Einkommen. 
C. Immobilieninvestoren. 

 
1.2.3. Warum ziehen junge, kreative Menschen oft zuerst in gentrifizierende Viertel? 
A.  Weil die Mieten günstig sind.  
B.  Weil die Mieten zu hoch sind. 
C.  Weil diese Viertel mehr Grünflächen haben. 



1.2.4. Was ist ein wesentlicher Nachteil der Gentrifizierung? 
A. Die ursprünglichen Bewohner müssen ihre Wohnungen verlassen. 
B. Die Sanierung der Viertel. 
C. Die Bauqualität der Wohnungen ist sehr schlecht. 

 

2. Beantworten Sie beide Aufgaben. (2,5 Punkte) 

2.1. Welches Wort könnte man anstelle des fettgedruckten einsetzen, ohne die Bedeutung 
wesentlich zu verändern? Nur eine Antwort ist richtig. (1,25 Punkte) 

wohlhabend: A. modern B. arm C. reich D. problematisch 

Viertel: A. Zentrum B. Stadtteil C. Dorf D. City 

niedrig: A. billig B. teuer C. hoch D. unmöglich 

Sanierung: A. Restaurierung B. Erfahrung C. Gesundheit D. Neuigkeit 

Zerstörung: A. Destruktion B. Aufbau C. Erhalt D. Renovierung  

 

2.2. Erklären Sie die folgenden fünf Wörter aus dem Text mit einem Beispielsatz, einem Synonym 
oder einem Antonym. (1,25 Punkte) 

Stadt, weltweit, kreativ, Künstler, wegziehen 

 

3. Füllen Sie die Lücken in diesem Text. Bei den Antworten schreiben Sie immer das 
vollständige Wort. (2,5 Punkte) 

Ernährung, Bewegung, Entspannung ______ (1) Schlaf bilden die vier Säulen, ______ (2) unsere Gesundheit 

positiv beeinflussen ______ (Modalverb) (3). Eine ausgewogen-______ (4) Ernährung ______ (5) viel Obst und 

Gemüse ist sehr wichtig. Auch regelmäßige Bewegung ist wichtig, ______ (6) fit zu bleiben. Viele Menschen 

entspannen ______ (7) mit Yoga oder Pilates, um Stress abzubauen. Bewegung an der frisch-______ (8) Luft 

stärkt das Immunsystem. Wer täglich mehr ______ (9) 9,5 Stunden im Sitzen verbracht, ______ (haben) (10) 

ein erhöhtes Risiko, frühzeitig zu sterben.  

 

4. Beantworten Sie nur EINE der folgenden Aufgaben. (2,5 Punkte) 

4.1. Was tun Sie, um die Umwelt zu schützen? Welche kleinen Veränderungen im Alltag können helfen, die 
Umwelt zu schonen? Wie sieht die Zukunft unserer Erde aus? Schreiben Sie bitte einen Text dazu! (100-120 
Wörter) 

 
4.2. Was machen Sie gerne in den Ferien? Reisen Sie gerne? Allein, mit Freund:innen oder mit der Familie? 
Oder bleiben Sie lieber zu Hause? Haben Sie schon eine Klassenfahrt gemacht? Wohin? Schreiben Sie bitte 
einen Text dazu! (100-120 Wörter) 


